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Veranstaltungen  
JAnuar bis Juni 2023

LWL-Museum  
in der Kaiserpfalz

Öffentliche Führungen für Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahren
Dauer: jeweils eine Stunde

Öffentliche Führungen für Familien mit Kindern ab 8 Jahren
Dauer: jeweils eine Stunde

Karl der Große erbaute 776/777 an den Quellen der Pader einen repräsen
tativen, befestigten Palast. Von hier aus sollte die neu unterworfene 
Region Westfalen christianisiert werden. In dieser Pfalz empfing Karl  
im Jahr 799 Papst Leo III. Der großzügige Neubau der Kaiserpfalz im  
11. Jahrhundert war mit zahlreichen Königsbesuchen verbunden.  

Er ist heute an den noch erhaltenen und wieder errichteten Gebäude teilen 
eindrucksvoll nachzu vollziehen. Hier wird Geschichte begreifbar.  
Erleben Sie die Ausstellung mit spannenden Exponaten und den sensa
tionellen archäologischen Entdeckungen der westfälischen  Archäologie  
in Paderborn!

Schauplatz westfälischer Geschichte –  
das LWLMuseum in der Kaiserpfalz

LWLMuseum in der Kaiserpfalz
Am Ikenberg · 33098 Paderborn 
05251 105110  ·  kaiserpfalzmuseum@lwl.org
www.lwl-kaiserpfalz-paderborn.de
facebook.com/museuminderkaiserpfalz/

Öffnungszeiten
dienstags bis sonntags 10–18 Uhr
an jedem ersten Mittwoch im Monat 10–20 Uhr
am 24. / 25. / 31.12. geschlossen

Öffentliche Führungen
sonn und feiertags 15 Uhr – Teilnahme im Eintrittspreis enthalten
Archäologie am Abend: Teilnahme im Eintrittspreis enthalten

Eintrittspreise 
Erwachsene 4,50 €
ermäßigt 2,50 €
Erwachsene in Gruppen ab 16 Personen 4,00 €
Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren frei €

Bitte beachten Sie aktuelle Hinweise zu Ihrem Museumsbesuch  
auf unserer Homepage.

Fotos: LWL  ·  Änderungen vorbehalten 

Sagenhafte Quellen
Die vielen sprudelnden Quellen Paderborns prägen 
nicht nur das Aussehen der Stadt, sondern waren 
auch ein Grund dafür, dass sich hier zu allen Zeiten 
Menschen ansiedelten. Auch für den Bau der beiden 
mittelalterlichen Königspaläste spielte dieser Wasser
reichtum eine große Rolle. Den Sagen um die Pader
borner Quellen gehen Familien auf den Grund und 
erkunden gemeinsam den Quell keller im Museum in 
der Kaiserpfalz und das Paderquell gebiet.

Eine Hand wäscht die andere 
Gesundheit hatte im Mittelalter einen hohen Stellen
wert. Krankheiten breiteten sich aufgrund mangeln
der Hygiene rasch aus. Städtische Verordnungen zur 
Müllentsorgung versuchten, das Abfallproblem in den 
Griff zu bekommen. Stank es in den Straßen Pader
borns tatsächlich „bis zum Himmel“? Wie schützte 
man sich vor Krankheit,  Schmutz und Ansteckung? 
Was bedeutete es, wenn man aus gesundheitlichen 
Gründen nicht arbeiten konnte? Dem versucht der 
Rundgang mit allen Sinnen auf den Grund zu gehen.

Weg mit dem faden Brei …
Die Führung „Weg mit dem faden Brei ...“ vermittelt 
nicht nur spannende Wissenshäppchen zu den 
kulturellen Hintergründen königlicher Empfänge und 
höfischen Tafelns, sondern stellt auch den Tast und 
Geruchssinn der großen und kleinen Besucher:innen 
vor eine Heraus forderung. Wie war das doch gleich 
mit den komplizierten Tisch sitten und welche  
Gewürze schmeichelten schon vor Jahr hunderten 
Nase und Gaumen?

Die Pfalz Karls des Großen
Im Mittelalter reisten die Könige von Ort 
zu Ort, um das Reich zu verwalten, Recht 
zu sprechen oder sich mit Beratern und 
Gesandten zu treffen. Ein Netz von 
Stützpunkten – die Pfalzen – diente  
dem Herrscher und seinem Gefolge als 
zeit weilige Unterkunft. Unter ihnen 
nahm Paderborn als die Burg Karls des 
Großen im neu eroberten sächsischen 
Gebiet eine besondere Stellung ein. Ein 
Rundgang durch die Ausstellung und die 
karolingische Pfalz lässt die frühmittelal
terliche Geschichte dieses Ortes wieder 
lebendig werden.

Zwischen Reich und Kirche
Bischof Meinwerk gilt als einer der 
großen Reichsbischöfe im Hochmittel
alter. Kaum ein anderer verstand es wie 
er, kirchliche und weltliche Macht zu 
verbinden. Ein Rundgang durch die 
spätottonische Pfalz und die Bartholo
mäuskapelle veranschaulicht Meinwerks 
Leben und Wirken. Die Architektur dieser 
Gebäude, aber auch Funde aus der Zeit 
geben Einblicke in die Rolle Paderborns 
als kaiserliche Residenzstadt und zeugen 
von einem Aufschwung in Bereichen wie 
Kunst und Bildung.

Die Paderborner  
Königspfalzen
Paderborn war im Mittelalter ein bevor
zugter Aufenthaltsort von Königen und 
Kaisern. Zwei königliche Palastanlagen 
– die Pfalzen – wurden hier bei Ausgra
bungen entdeckt. Die ältere stammt aus 
der Zeit Karls des Großen. Von der 
jüngeren Pfalz waren viele Mauerteile so 
gut erhalten, dass sie neu errichtet und 
die alten Mauern dabei einbezogen 
werden konnten. Diese Pfalz des  
11. Jahrhunderts steht im Mittelpunkt des 
Rundgangs. Im Vergleich mit der karolin
gischen Anlage werden Wandel und 
Kontinuität im Wohnen und Repräsen
tieren der Könige im Mittelalter deutlich.

Archäologie am Abend
Wer den Feierabend oder Schulschluss 
an der frischen Luft verbringen möchte, 
kann sich dem archäologischen Stadt
rundgang anschließen. Hier werden 
Originalschauplätze besucht und manch
mal auch auf unwegsamen Pfaden 
erkundet. Seit 1994 erforsc ht die Stadtar
chäologie schon  die Hinterlassenschaf
ten der Paderborner vergangener Zeiten 
und bringt immer wieder neue Funde 
und Erkenntnisse ans Licht. Die zu 
besuchenden archäologischen Stätten 
wechseln je nach Jahreszeit und Wetter
lage.

Jeden ersten Mittwoch im Monat 
Treffpunkt: 17 Uhr an der Museums-
kasse. · Dauer: ca. 2 Stunden 

Europa zu Gast im Palast
Traditionen, Austausch und Bewegung prägen unseren Alltag.  
Das war vor 1200 Jahren nicht anders: „Europa“ war vernetzt – nicht 
zuletzt durch die Kaiserpfalzen als Stützpunkte, in denen Karl der Große, 
der „Vater Europas“, Gesandte, Bischöfe und Gelehrte aus aller Welt 
empfing. Was aber bedeutete das für Westfalen und Paderborn in Karls 
Frankenreich? Wie gingen die Menschen mit den Einflüssen um? Und wie 
prägt all das unser kulturelles Erbe bis heute?  Die Führung zeigt, wie 
man schon damals mit Eigenem und Fremdem kreativ umging.

Dagegen ist (k)ein Kraut gewachsen. 
Malven, Möhren und Melisse – Karl der Große legte fest, was in den Gärten der 
Pfalzen und Gutshöfe wachsen sollte. Ob würziges Küchenkraut oder bittere 
Arznei – die Pflanzen der neu angelegten Hochbeete verraten ihr duftendes 
Geheimnis. Nach einem Rundgang zu den karolingischen Hochbeeten werden 
wohltuende Salben und Pfefferminzpastillen hergestellt. 

Dauer: ca. 90 Minuten

Führung : „Weg mit dem faden Brei ...“



J A N U A R

 So 1.1. | 15 Uhr (Neujahrstag)
Sagenhafte Quellen
Führung für Familien mit Kindern ab 8 Jahren

 Mi 4.1. | 17 Uhr Archäologie am Abend
Rundgang für Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahren

 So 8.1. | 15 Uhr Die Pfalz Karls des Großen
Führung für Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahren

 So 15.1. | 15 Uhr „Weg mit dem faden Brei…“
Führung für Familien mit Kindern ab 8 Jahren
Eintritt frei

 So 22.1. | 15 Uhr Die Paderborner Königspfalzen
Führung für Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahren

 So 29.1. | 15 Uhr Eine Hand wäscht die andere
Führung für Familien mit Kindern ab 8 Jahren

F E B R U A R

 Mi 1.2. | 17 Uhr Archäologie am Abend
Rundgang für Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahren

 So 5.2. | 15 Uhr Zwischen Reich und Kirche
Führung für Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahren

 So 12.2. | 15 Uhr Europa zu Gast im Palast
Führung für Familien mit Kindern ab 8 Jahren

 So 19.2. | 15 Uhr Die Pfalz Karls des Großen
Führung für Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahren

 So 26.2. | 15 Uhr Sagenhafte Quellen
Führung für Familien mit Kindern ab 8 Jahren

M Ä R Z

 Mi 1.3. | 17 Uhr Archäologie am Abend
Rundgang für Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahren

 So 5.3. | 15 Uhr „Weg mit dem faden Brei…“
Führung für Familien mit Kindern ab 8 Jahren

 So 12.3. | 15 Uhr Die Paderborner Königspfalzen
Führung für Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahren
Mit Gebärdensprachdolmetscherin!
Eintritt frei

 So 19.3. | 15 Uhr Eine Hand wäscht die andere
Führung für Familien mit Kindern ab 8 Jahren

 S0 26.3. | 15 Uhr Zwischen Reich und Kirche 
Führung für Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahren

 Do 30.3. Beginn der Foyer-Ausstellung
AußerGewöhnlich! 
Jüngste Funde der Paderborner Stadtarchäologie

A P R I L

 1.-15.4. | 15-17 Uhr Weck‘ den Archäologen in dir! 
Osterferienprogramm
In den Archäologischen Werkstätten können Kinder  
ab 8 Jahren und Erwachsene Blockbergungen freilegen, 
Fundbearbeitung ausprobieren, die Bestimmung von 
Münzen üben oder Keramik- und Glasgefäße mit dem 
Zeichenstift rekonstruieren. Es gilt, das Alter der Funde 
herauszufinden, Scherben in Puzzlearbeit wieder zusam-
menzusetzen oder Tier- und Pflanzenresten auf den  
Grund zu gehen.
Kosten: 3 € pro Person

 So 2.4. | 15 Uhr Europa zu Gast im Palast
Führung für Familien mit Kindern ab 8 Jahren

 Mi 5.4. | 17 Uhr Archäologie am Abend
Rundgang für Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahren

 Fr 7.4. | 15 Uhr (Karfreitag)
Die Pfalz Karls des Großen
Führung für Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahren

 So 9.4. | 15 Uhr (Ostersonntag)
Sagenhafte Quellen
Führung für Familien mit Kindern ab 8 Jahren

 Mo 10.4. | 15 Uhr (Ostermontag)
Die Paderborner Königspfalzen
Führung für Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahren

 So 16.4. | 15 Uhr „Weg mit dem faden Brei…“
Führung für Familien mit Kindern ab 8 Jahren

 So 23.4. | 15 Uhr Zwischen Reich und Kirche 
Führung für Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahren

 So 30.4. | 15 Uhr Eine Hand wäscht die andere
Führung für Familien mit Kindern ab 8 Jahren

M A I

 Mo 1.5. | 15 Uhr (Maifeiertag)
Die Pfalz Karls des Großen
Führung für Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahren

 Mi 3.5. | 17 Uhr Archäologie am Abend
Rundgang für Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahren

 So 7.5. | 15 Uhr Mittelalter begreifbar 
Führung für blinde und sehende Besucher:innen ab 10 J.

 So 14.5. | 15 Uhr Die Paderborner Königspfalzen
Führung für Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahren

 Do 18.5. | 15 Uhr (Christi Himmelfahrt)
Dagegen ist (k)ein Kraut gewachsen
Führung für Familien mit Kindern ab 8 Jahren

 So 21.5. | 14–16.30 Uhr (Internationaler Museumstag)
„Nachhaltigkeit und Wohlbefinden“

 14 Uhr „dass man im Garten alle Kräuter habe…“
Einführung zu den Pflanzen der Karolingerzeit und ihrer 
Verwendung in der Klostermedizin 

 15 Uhr Eine Hand wäscht die andere  
Führung für Familien mit Kindern ab 8 Jahren mit 
anschließendem Herstellen von wohltuenden Salben  
und Pfefferminzpastillen.
Eintritt frei

 So 28.5. | 15 Uhr (Pfingstsonntag)
Europa zu Gast im Palast
Führung für Familien mit Kindern ab 8 Jahren

 Mo 29.5. | 15 Uhr (Pfingstmontag)
Die Pfalz Karls des Großen
Führung für Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahren

J U N I

 So 4.6. | 15 Uhr Sagenhafte Quellen
Führung für Familien mit Kindern ab 8 Jahren

 Mi 7.6. | 17 Uhr Archäologie am Abend
Rundgang für Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahren

 Do 8.6. | 15 Uhr (Fronleichnam)
Die Paderborner Königspfalzen
Führung für Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahren

 So 11.6. | 15 Uhr „Weg mit dem faden Brei…“
Führung für Familien mit Kindern ab 8 Jahren

 So 18.6. | 15 Uhr Zwischen Reich und Kirche 
Führung für Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahren

 So 25.6. | 15 Uhr Eine Hand wäscht die andere
Führung für Familien mit Kindern ab 8 Jahren

Osterferienprogramm 
„Weck‘ den Archäologen in dir!“

F R E I L I C H T M U S E U M  D E T M O L D
Museum under Construction

2023 ist Bauen im LWL-Freilichtmuseum  
Detmold das Thema 

1. April – 29. Oktober 2023

Z I E G E L E I M U S E U M  L A G E
More than Bricks!

Tradition und Zukunft der  
Architekturkeramik
19. Februar – 15. Oktober 2023

K L O S T E R  D A L H E I M
Licht und Farbe · Ein Dialog

Klosterkirche

bis 5. Februar 2023

G L A S H Ü T T E  G E R N H E I M
Gravur on Tour

19. März – 15. Oktober 2023

Foto: LWLFreilichtmuseum Detmold/Jähne Foto: Porzellanikon Selb Fotos: l. Gine Selle · r: Max Heide Foto: LWL Glashütte Gernheim

LWL-Freilichtmuseum Detmold 
Westfälisches Landesmuseum für  
Volkskunde 

Krummes Haus  · 32760 Detmold
www.lwlfreilichtmuseumdetmold.de

LWL - Industriemuseum 
Westfälisches Landesmuseum für  
Industriekultur Ziegeleimuseum Lage

Sprikernheide 77 · 32791 Lage
www.lwlindustriemuseum.de

Stiftung Kloster Dalheim.  
LWL-Landesmuseum für Klosterkultur

Am Kloster 9 · 33165 LichtenauDalheim
www.lwl.org/LWL/Kultur/klosterdalheim/

LWL-Industriemuseum
Westfälisches Landesmuseum für 
Industriekultur · Glashütte Gernheim

Gernheim 12 · 32469 Petershagen
glashuettegernheim.lwl.org

Foyer-Ausstellung vom 30. März bis 9. Juli 2023

AußerGewöhnlich! Jüngste Funde  
der Paderborner Stadtarchäologie
Warum versetzt ein Stempel in einer Keramikscherbe Römerfans in helle 
Aufregung, und was erzählt uns ein alter Kochtopf über Aberglaube und 
Magie in der frühen Neuzeit? Im LWL-Museum in der Kaiserpfalz entde-
cken kleine und große Besucherinnen und Besucher „gewöhnliche“ 
Funde aus den neuesten Grabungen der Paderborner Stadtarchäologie. 
Früher waren diese Gebrauchsgegenstände, die irgendwann weggewor-
fen, gezielt vergraben oder versteckt wurden. Heute erzählen sie „au-
ßer-gewöhnliche“ Geschichten und werfen neue Fragen zur Entwicklung 
Paderborns auf.

In den Osterferien nehmen Kinder ab 8 Jahren und Erwachsene die 
Arbeit der Archäolog:innen in den Archäologischen Werkstätten genauer 
unter die Lupe.

1. bis 15. April, Dienstag bis Samstag, 15–17 Uhr.  
Kosten: 3 Euro pro Person. Auch für Gruppen buchbar!

B E S U C H E N  S I E  W E I T E R E  L W L - M U S E E N  I N  D E R  R E G I O N :


